
 Anlage  A Teilnahmegesuch 
 
GESUCHSMUSTER FÜR DIE TEILNAHME AM VERGLEICHENDEN AUSWAHLVERFAHREN FÜR DIE ERTEILUNG 

EINES AUFTRAGES FÜR DIE SPEZIFISCHE DIENSTLEISTUNG ZUR ERSTELLUNG EINES  
"Strategischen Basisdokuments für die regionale Entwicklung in Südtirol auf der Grundlage der 

Möglichkeiten der Strukturfonds im Programmplanungszeitraum 2021-2027 

CUP- B51H16000160001 

CUP- B51G19000020001 

 

 

 

Der/die unterfertigte ______________________ geb. in _____________________ am ____________, 

MwSt.-Nummer  _____________, nach Einsicht in alle Bestimmungen und Voraussetzungen, die in der 

öffentlichen Bekanntmachung enthalten sind,  

 

E R S U C  H T 

 

Zum “VERGLEICHENDEN AUSWAHLVERFAHREN FÜR DIE ERTEILUNG EINES AUFTRAGES FÜR DIE 
SPEZIFISCHE DIENSTLEISTUNG ZUR ERSTELLUNG EINES  

"Strategischen Basisdokuments für die regionale Entwicklung in Südtirol auf der Grundlage der 

Möglichkeiten der Strukturfonds im Programmplanungszeitraum 2021-2027” 

 

 zugelassen zu werden. 

Zu diesem Zweck erklärt der/die Unterfertigte unter der eigenen Verantwortung im Sinne der Art. 46 

und 47 DPR Nr. 445 vom 21.12.2000 und im Bewusstsein, dass falsche Angaben strafrechtlich und im 

Sinne der Spezialgesetze verfolgt werden: 

 

1. die _______________________________ Staatsbürgerschaft zu besitzen;  

2. in der Gemeinde ______________________ ansässig zu sein und unter folgender Adresse 

erreichbar zu sein: _______________________PLZ _______, Telefonnummer 

__________________, Email________________________, oder PEC-Adresse 

____________________ , über die alle eventuelle die Auswahl betreffende Mitteilungen, gesendet 

werden müssen und eventuelle Änderungen umgehend mitgeteilt werden müssen;  

3. im Besitz der zivilen und politischen Rechte zu sein; 

4. keine strafrechtlichen Verurteilungen erlangt zu haben;  

5. keine schweren Verstöße gegen Sicherheitsvorschriften und andere Verpflichtungen aus dem 

Arbeitsverhältnis begangen zu haben; 

6. sich nicht eines schweren beruflichen Fehlverhaltens schuldig gemacht zu haben; 

7. keine endgültigen Verstöße gegen die Vorschriften über die Zahlung von Steuern und Abgaben 

begangen zu haben; 

8. keine schwerwiegenden und abschließend festgestellten Verstöße gegen die Vorschriften über die 

Sozialversicherungsbeiträge begangen zu haben; 

9. keine Sanktionen erhalten zu haben, welche das Verbot eines Vertragsabschlusses mit der 
öffentlichen Verwaltung mit sich bringen; 



10. sich in keinem Interessenskonflikt (im Sinne des Art 42 des GvD 50/2016) mit der Verwaltung 

befinden; 

11. sich als Begünstigter nicht direkt von den Strukturfonds profitiert hat, die dem Südtiroler Gebiet im 

Zeitraum 2014-2020 zugewiesen wurden. 

 

Der/die Unterfertigte legt dem vorliegendem Teilnahmegesuch bei: 

- 1 Kopie des detaillierten und unterschriebenen Lebenslaufs; 

- 1 Kopie eines gültigen Personalausweises; 

- das wirtschaftliche Angebot. 

 

Im Sinne des ges.vertr. Dekretes Nr. 196/2003, ermächtige ich die Behandlung meiner persönlichen Daten 

im Teilnahmegesuch ausschließlich für die Bearbeitung im Rahmen des vorliegenden vergleichenden 

Auswahlverfahrens.  

 

 

Datum ....................       Unterschrift 

   

        ___________________________ 

 

 

 



Anlage B Vertragsentwurf 
 

Vertrag für eine berufliche Leistung 

Erstellung eines "Strategischen Basisdokuments für die regionale Entwicklung in Südtirol auf der 
Grundlage der Möglichkeiten der Strukturfonds im Programmplanungszeitraum 2021-2027 
 

CUP- B51H16000160001 

CUP- B51G19000020001 

 

Abgeschlossen zwischen 

Der Autonomen Provinz Bozen (im Folgenden “Provinz”) mit Sitz in Bozen, Crispistr. 3, in der Person der 

Direktorin der Abteilung Europa, Martha Gärber, mit Domizil für ihre Beauftragung in Bozen, am Sitz der 

Abteilung Europa, Gerbergasse 69, ermächtigt im Sinne des Art. 6, LG 17/1993 i.g.F., die Provinz formal und 

gesetzlich für den vorliegenden Vertrag zu verpflichten, dessen Vorlage den Unterlagen des vergleichenden 

Auswahlverfahrens beigelegen ist – MwSt.-Nummer und Steuernummer 00390090215. 

 

Auftraggeber, Provinz, Abteilung Europa 

und 

__________________________________ geb. in  _____________________ am ____________, cod. fisc. 

_____________, wohnhaft in der Gemeinde__________________________ , Domizil unter der folgenden 

Adresse: _______________________PLZ_______, Telefonnummer __________________, 

Email________________________, PEC-Adresse  ____________________, IVA-Nummer  ________ 

MwSt.Nummer _____________ 

 

Beauftragter 

Die Parteien setzen voraus, dass: 

• Mit Dekret Nr. ______ vom ______ die Durchführung eines öffentliches vergleichendem 

Auswahlverfahren für die Erteilung eines Arbeitsauftrags für die Erstellung eines "Strategischen 
Basisdokuments für die regionale Entwicklung in Südtirol auf der Grundlage der Möglichkeiten der 

Strukturfonds im Programmplanungszeitraum 2021-2027“ genehmigt wurde;  

 

• Gemäß dem Protokoll des Auswahlverfahrens vom ________ als erster der Rangliste  
Dr.____________________ aufscheint;  

 

 

ALL DIES VORAUSGESCHICKT 

 

vereinbaren die Parteien wie folgt:  



 

1. Inhalt, Beginn, Dauer und Entgelt 

Dr. _____________ verpflichtet sich, für die Abteilung Europa der Autonomen Provinz Bozen folgende 

Tätigkeiten durchzuführen:  

- Unterstützung, Coaching und Überwachung der Steuerungsgruppe (Abteilung Europa, Abteilung 

Innovation, Forschung und Universität, ASTAT, EFRE / Interreg-Verwaltungsbehörde, ESF-

Verwaltungsbehörde) während der gesamten Vertragsdauer. 

- Analyse der vorhandenen strategischen Dokumente in Südtirol (state of the art). 

- Vorbereitung und Präsentation des grundlegenden Dokuments zur strategischen 

Regionalentwicklung. 

- Teilnahme an den Peer-Review-Momenten und Einbeziehung der sozioökonomischen und 

ökologischen Partnerschaften sowie Beratung im erweiterten Beteiligungsprozess (Bürgerschaft). 

- Endgültige Vorschlag für die Gestaltung potenzieller Interventionslinien durch die Strukturfonds 

im Programmplanungszeitraum 2021-2027. 

 

Die Dauer des vorliegenden Auftrages beginnt mit der Unterzeichnung des Vertrages und endet am 31. 

Dezember 2019. 

Für den Auftrag wird eine Pauschalgebühr festgelegt, die durch das vergleichende Auswahlverfahren und 

insbesondere durch das, was in dem vom Beauftragten vorgelegten wirtschaftliche Angebot angegeben ist, 

bestimmt wird. 

2. Art der Durchführung 

Die Tätigkeit gem. Punkt 1 muss durchgeführt werden wie folgt: 

1) in völliger Autonomie bei der Nutzung der eigenen Arbeitsenergien, mit organisatorischer und 

betrieblicher Freiheit; 

2) nach den organisatorischen Richtlinien, und dem allgemeinen Zeitplan der Abteilung Europa der 

Autonomen Provinz Bozen. 

2. bis Vertraulichkeitsklausel 

Alle Informationen und Unterlagen, die dem Beauftragten zur Erfüllung seiner Aufgaben zur Verfügung 

gestellt werden, sind streng vertraulich zu behandeln. 

3. Zahlungsmodalitäten  

Das Entgelt wird über eine einzige Zahlung nach Durchführung des Auftrags entrichtet. 

Diese Rechnungen werden innerhalb von 30 Tagen mittels Überweisung auf das für diesen Auftrag 

bestimmte Kontokorrent bei der Bank ____________________ nach Überprüfung der geleisteten Arbeit 

beglichen. 

Die Überprüfung betrifft die Qualität der geleisteten Arbeit, die Übereinstimmung mit dem Bedarf der 

Abteilung Europa sowie die Erreichung der gegebenen Ziele.  

 

4. Nichterfüllung und Auflösung des Vertrags 

Sollten die Resultate der Arbeit nicht dem entsprechen, was im vorliegenden Vertrag vereinbart wurde, 

ersucht die Abteilung Europa den Beauftragten, die Arbeit innerhalb von maximal 90 Tagen zu 



vervollständigen. Sollte dies nicht erfolgen, kann die Abteilung Europa den Vertrag wegen Nichterfüllung 

auflösen, davon unbeschadet bleibt die Teilzahlung der bis dahin geleisteten Arbeit. 

 

5. Vertragsbestimmungen 

Für alles nicht ausdrücklich im vorliegenden Vertrag Geregelte, gelten für den Arbeitsvertrag die Artikel 

2222 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuchs.  

Die Parteien vereinbaren, dass der vorliegende Vertrag nur bei effektiver Anwendung registriert werden 

muss. 

6. Verwendung der Daten 

Im Sinne des ges.vertr.Dekrets Nr. 196/03 i.g.F. und der Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen 

Parlaments und des Rates vom 27. April  2016 für den Bereich des Schutzes der persönlichen Daten, 

werden die mitgeteilten Daten nur im Zusammenhang mit der Anwendung und Verarbeitung des 

vorliegenden Vertrags verwendet, unter Berücksichtigung der geltenden Bestimmungen.  

7. Gerichtsstand 

Für jedwede Rechtsstreitigkeit in Bezug auf die Interpretation und die Anwendung des vorliegenden 

Vertrages ist der Gerichtsstand Bozen zuständig.  

 

8. Genehmigung Klauseln 

Im Sinne und für die Folgen gem. Art. 1341, erklärt der Beauftragte, die Klauseln unter Punkt 1 - Inhalt, 

Beginn, Dauer und Entgelt, die Klauseln unter Punkt 3  - Zahlungsmodalitäten und jene unter Punkt 4 - 

Nichterfüllung und Auflösung des Vertrags, zu kennen, zu akzeptieren und ausdrücklich zu genehmigen. 

 

 

Datum,__________ 

 

Auftraggeber Provinz _________________ 

Beauftragter______________ ___________ 
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